
 

Haushaltssatzung des  
Zweckverbandes Schienenpersonennahverkehr Rheinland-Pfalz Süd 

für das Haushaltsjahr 2011 
 

 
Die Verbandsversammlung hat aufgrund des § 7 des Zweckverbandsgesetzes vom 22.12.1982 
(GVBl. S. 476) in Verbindung mit §§ 95 ff der Gemeindeordnung in der Fassung vom 31.01.1964 
(GVBl. S. 153), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 07.04.2009 (GVBl. S. 192), in 
ihrer Sitzung am 08.12.2010 folgende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2011 geschlossen: 
 

 
§ 1 

Ergebnis- und Finanzhaushalt 
 
Festgesetzt werden: 
 
1. im Ergebnishaushalt 
 

der Gesamtbetrag der Erträge auf 201.042.346,00 € 
der Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 201.042.346,00 € 
Jahresüberschuss/ Jahresfehlbetrag 0,00 € 

  
 
2. im Finanzhaushalt 
 

die ordentlichen Einzahlungen auf 201.042.346,00 € 
die ordentlichen Auszahlungen auf  201.017.274,00 € 
Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen 25.072,00 € 

 
   

die außerordentlichen Einzahlungen auf 0,00 € 1.000.000,00 
die außerordentlichen Auszahlungen auf 0,00 € 7.116.
Saldo der außerordentlichen Ein- und Auszahlungen 0,00 € 

 
 

die Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf 0,00 € 
die Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf 0,00 € 
Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 0,00 € 

 
 

die Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 0,00 € 
die Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 0,00 € 
Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit 0,00 € 

 
 

der Gesamtbetrag der Einzahlungen auf 201.042.346,00 € 
der Gesamtbetrag der Auszahlungen auf 201.017.274,00 € 
Veränderung des Finanzmittelbestands im Haushaltsjahr 2011 25.072,00 € 

 
 
 
 
 
 
 

 



 

§ 2 
Gesamtbetrag der Kredite zur Liquiditätssicherung 

 
Der Höchstbetrag der Kredite zur Liquiditätssicherung wird festgesetzt auf 5.000.000,00 €. 
 
 

§ 3 
Eigenkapital 

 
Das Eigenkapital beträgt zum Bilanzstichtag 01.01.2011 0,00 €. 

 
 

§ 4 
In-Kraft-Treten 

 
Diese Haushaltssatzung tritt am 01.01.2011 in Kraft. 
 
 
 
Kaiserslautern, den 
 
 
 
 
Dr. Winfried Hirschberger 
Verbandsvorsteher 


